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Composé Boxspring-Betten vonABO
BONUS

zur Bahn und blieb bei 713
Holz hängen.

Im Mitteblock folgten dann
aber mit 758 und 728 die ers-
ten schwächeren Zahlen der
Wiebelskirchener. Aufseiten
der Wildecker zeigte dagegen
Tobias Brill wieder einmal sei-
ne ganze Klasse und erzielte
mit 776 Holz das beste Ergeb-
nis des gesamten Spiels. Si-
gurd Staniczek steuerte 727
Holz bei. Damit fehlte ihm nur
ein einziges Holz, um noch ei-
nen weiteren Zähler in der
Einzelwertung zu sichern.

Solider Part
Somit hatten die Bosseröder

vor dem Schlussblock erst
fünf der notwendigen zehn
Zähler in der Einzelwertung
gesammelt. Das machte aber
nichts. Denn René Windolf
mit 752 Holz und Justin Ehling
mit 745 Holz spielten ganz so-
lide auf und tüteten den Ein-
zelwertungspunkt ein. Ihre
saarländischen Gegner kamen
nur auf 762 und 726 Holz.

Somit steht AN Bosserode
nach einem Heim- und zwei
Auswärtsspielen mit starken
fünf Punkten auf dem fünften
Platz der 2. Bundesliga Süd -
ein toller Start.

AN Bosserode: Andreas Sekul-
la 757 Holz/7 Einzelwertungs-
punkte, Michael Reith 713/1, Tobi-
as Brill 776/12, Sigurd Staniczek
727/3, René Windolf 752/6, Justin
Ehling 745/5. (mö)

WILDECK. Die Zweitbundesli-
ga-Sportkegler von AN Bosse-
rode punkten weiter. Wieder
holten sie den den Zusatzzäh-
ler. Diesmal beim TuS Wie-
belskirchen, der sich mit 2:1
(44:34) 4517:4470 durchsetzte

Zweites Auswärtsspiel,
zweiter Punkt, es läuft und
läuft für die Wildecker. Ob-
wohl sich herausstellte, dass
die Bahnen im Saarland
schwer zu bespielen sind und
keine hohen Resultate zulas-
sen.

Im Startblock lieferten die
Gastgeber ihre besten Ergeb-
nisse mit 772 und 771 Holz ab.
Auf Bosseröder Seite konnte
da nur Andreas Sekulla mit
757 Holz mithalten. Michael
Reith fand keine Einstellung

AN Bosserode holt
den nächsten Zähler
2. Bundesliga: Tobias Brill kegelt am besten

Erneut ganz stark: Bosserodes
Tobias Brill. Foto: Walger

für eine Überraschung. Damit
stand es im Teamvergleich
5:7, was hieß: Die Richelsdor-
ferinnen hatten ein Remis
schon sicher.

Jana Schneider zog gegen
Julia Heidelbach mit 0:3 den
Kürzeren. Doch Maria Schief-
ner zeigte Söthe beim klaren
3:0 (11:4, 11:4, 11:2) die Gren-
zen auf. Damit war der uner-
warteten 8:6-Erfolg perfekt.
(twa)

Punkte für Richelsdorf: Rich-
ter/Schiefner 1, Richter 2, Schiefner
1, Becker 3 und Schneider 1.

dammerin jubeln ließen.
Beim 4:4-Zwischenstand
mussten Nathalie Becker und
Jana Schneider gegen Heike
Heidelbach beziehungsweise
Söthe ran. Währrend Jana
Schneider überhaupt nicht ih-
ren Rhythmus fand und 0:3
verlor, zitterte sich Nathalie
Becker zu einem 3:2-Erfolg.

Claudia Richter brachte ih-
ren TTC mit einem klaren 3:0
über Heike Heidelbach mit 6:5
in Front. Dann sorgte Nathalie
Becker gegen die favorisierte
Herbach mit ihrem 3:1-Erfolg

phierte schließlich mit 15:13.
Damit führte der Gast mit 4:2.

Das Spitzenspiel Lisa Her-
bach g egen Claudia Richter
ging ebenfalls über die volle
Distanz. Im fünften und ent-
scheidenden Durchgang lag
Richter schnell hinten und
verlor diesen schließlich 5:11.

Zwei Topspins sind zu gut
Maria Schiefner hielt das

Duell gegen Julia Heidelbach
bis zum Schluss offen. 9:9
stand es im fünften Satz, ehe
zwei starke Topspins die Aue-

KASSEL. Den Tischtennis-Hes-
senligaspielerinnen des TTC
Richelsorf ist ein sensationel-
ler 8:6-Auswärtserfolg beim
amtierenden Vizemeister KSV
Auedamm II gelungen. Dabei
waren die fünf Wildeckerin-
nen ohne große Erwartungen
nach Kassel gefahren. Natha-
lie Becker pausierte im Dop-
pel. Für sie spielte Cornelia
Ries an der Seite von Jana
Schneider. Auedamm musste
heute auf Spitzenspielerin Ta-
bea Heidelbach verzichten.

In den Doppeln setzte sich
das Duo Claudia Richter/Maria
Schiefner deutlich mit 3:0 ge-
gen Julia und Heike Heidel-
bach durch. Jana Schneider
und Cornelia Ries leisteten
sich gegen Lisa Herbach und
Margret Söthe im fünften Satz
zu viele Fehler und unterla-
gen.

In den Einzeln fand Maria
Schiefner bei ihrem 0:3 gegen
Herbach keine Antworten auf
das schnelle Angriffsspiel der
Gegnerin. Am Nachbartisch
war Revanche angesagt. Julia
Heidelbach hatte Claudia
Richter in der Vorsaison die
einzige Niederlage beige-
bracht. Diesmal drehte die
Wildeckerin mit 3:0 den Spieß
um, obwohl sie im zweiten
Durchgang schon mit 5:8 zu-
rückgelegen und im dritten
eine 7:3-Führung eingebüßt
hatte.

Während Nathalie Becker
Margret Söthe mit 3:0 gnaden-
los abschoss, belonte sich Jana
Schneider für ihren tollen
Kampf. Im fünften Satz holte
sie gegen Heike Heidelbach ei-
nen 3:9 Rückstand auf, wehrte
zwei Matchbälle ab und trium-

TTC-Damen gelingt Coup
Tischtennis-Hessenliga: Richelsdorferinnen gewinnen 8:6 beim KSV Auedamm II

Sie war mit drei Siegen Matchwinnerin beim TTC Richelsdorf: Nathalie Becker. Foto: Walger

Uwe Stückrath löst Heß ab
Fußball-Kreisoberliga: Enttäuschte Hohe Lufter ziehen die Reißleine

BAD HERSFELD. Nach der 1:3-
Heimniederlage am Sonntag
gegen die SG Wildeck hat sich
der Bad Hersfelder Fußball-
Kreisoberligist FSV Hohe Luft
von seinem Trainer Martin
Heß getrennt. Nachfolger
wird dessen bisheriger Co-
Trainer Uwe Stückrath aus Ro-
tenburg. Die Hohe Lufter Ver-
antwortlichen führen die ak-
tuelle sportliche Situation als
Grund für ihre Entscheidung
an: Das Team sei bislang deut-
lich unter den Erwartungen
und seinen sportlichen Mög-
lichkeiten geblieben. Momen-
tan rangiert es mit vier Punk-
ten aus acht Partien auf einem
Abstiegsplatz.

Das Spiel gegen Wildeck sei
das fünfte hintereinander ge-
wesen, in dem die Hohe Lufter
„mindestens gleichwertig,
phasenweise sogar die deut-
lich bessere Mannschaft wa-

ren, am Ende aber wieder mit
leeren Händen dastanden“.

Mangelnde Chancenaus-
wertung, gepaart mit indivi-
duellen Fehlern und teilweise
fehlender Spielordnung in
entscheidenden Situationen
seien die wesentlichen Ursa-
chen für die sportliche Tal-
fahrt, schreiben Karsten Rein-
hardt und Ingo Winter für die
FSV-Fußballabteilungsleitung
in ihrer Pressemitteilung.

Die Verantwortlichen „sind
sehr optimistisch, dass Uwe
Stückrath mit seiner langjäh-
rigen Trainererfahrung die
richtigen Hebel finden wird,
um den FSV wieder auf die Er-
folgsspur zurückzuführen“.
Sie sehen es als Vorteil, dass
der neue Coach die Mann-
schaft bereits seit rund drei
Monaten kennt. Stückrath
wird unterstützt von Sascha
Baumert, der weiterhin als

Torwarttrainer fungieren
wird. Das Saisonziel des FSV
ist nach dem 1:3 gegen Wil-
deck nach unten korrigiert
worden. Uwe Stückraths Auf-
gabe wird sein, den Klassener-
halt zu sichern. Der FSV Hohe
Luft bedankt sich bei Martin
Heß ausdrücklich „für seine
sehr engagierte Arbeit“. (twa)

Vom Co zum Chef: Uwe Stückrath übernimmt ab sofort den Fußball-Kreisoberligisten FSV Hohe Luft.
Hier bejubelt er noch einen Treffer seines früheren Teams SG Heinebach/Osterbach. Foto: Walger

WILDECK. Sportkegel-Ver-
bandsligist KSG Hönebach-
Ronshausen erklimmt mit ei-
nem deutlichen Auswärtssieg
in Großalmerode die Tabellen-
spitze. Die Wildecker gewan-
nen fast mit der Höchststrafe,
eine Demütigung für die
Großalmeröder. Beste Spieler
im geschlossen gut spielenden
KSG-Team waren Thorsten
Schaub mit 805 und Karl-
Heinz Renelt mit 762 Holz.

Auch die Hönebach-Rons-
hausener Reserve war erfolg-
reich, auch wenn es hier im
Kampf um den Zusatzpunkt
glücklich für die Hausherren
lief. Wieder einmal war Sebas-
tian Knoth mit starken 848
Holz bester Spieler. Auch der
TSV Süß hat die nächsten drei
Punkte eingefahren. Gegen
den KSC Pilgerzell gab es ei-
nen ungefährdeten Heimer-
folg. Herausragend dabei war
Matthias Löffler mit 811 Holz.

Das Wildecker Derby in der
Bezirksliga endete mit einem
3:0 für GH Raßdorf gegen die
KSG Hönebach-Ronshausen III
- Thomas Breuer erzielte mit
824 Holz das beste Ergebnis
der Hausherren, Thomas
Schaub war mit 766 Holz bes-
ter Gästekegler. (mö)

KSG klettert
an die Spitze
der Tabelle

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
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Fußball-Ergebnisdienst: 06623/
921231 (sonntags 17.30 bis 19 Uhr)

Resultate aus den heimischen Fuß-
ball-Ligen sonntags auch ab zirka
18.15 Uhr im Internet unter
www.hna.de, Amateurfußball

Sportkegeln in Zahlen
2. Bundesliga Süd Schere Männer: TuS
Kirchberg - KF Oberthal II 49:29, KSC Hütter-
dorf II - KSG Köllerbach/Lebach 50:28, SK Ei-
felland Gilzem - SK Münstermaifeld II 53:25,
TuS Wiebelskirchen - AN Bosserode 44:34,
SKV Trier - CfK GW 65 Rösrath 50:28.

1. SKV Trier 3 141 7:1
2. SK Eifelland Gilzem 3 132 6:0
3. TuS Kirchberg 3 128 6:0
4. KSG Köllerbach/Lebach 3 120 6:3
5. KSC Hütterdorf II 3 111 5:-1
6. AN Bosserode 3 121 5:2
7. CfK GW 65 Rösrath 3 111 3:0
8. KF Oberthal II 3 102 3:0
9. TuS Wiebelskirchen 3 108 2:-4

10. SK Münstermaifeld II 3 96 2:-1

Hessenliga Männer: SKG Sontra - KSG Neu-
hof 42:36, Mittelhessen - GH Rom-
merz 50:28, GF Fulda - GH Allendorf/
Lda. 43:35, Heringen - KSV Wetzlar 43:35,
Waldbrunn-Had. - Wettenberg 53:25, GF Ful-
da - Waldbrunn-Had. So. 11:00.

1. Mittelhessen 3 143 9
2. SKC Waldbrunn-Had. 3 143 8
3. SKG Sontra 3 132 8
4. KSG Neuhof 3 133 7
5. GF Fulda 3 119 5
6. Eintracht Heringen 3 110 4
7. KSV Wetzlar 3 108 2
8. GH Allendorf/Lda. 3 101 1
9. GH Rommerz 3 90 1

10. KC 88 Wettenberg 3 91 0

Verbandsliga Nord: BW Großalmerode - KSG
Hönebach-Ronsh. 25:53, Lengers - SKG
Eschwege 44:34, Fulda - KSV Baunatal 41:37,
KSG Kassel - KSG Neuhof II 41:37, Sontra. II -
Herfa 47:31.

1. KSG Kassel 3 143 8
2. KSG Hönebach-Ronsh. 3 154 8

3. KSV Baunatal 3 126 7
4. SKG Sontra II 3 130 6
5. SKS 9 Fulda 3 113 5
6. GW Lengers 3 109 3
7. KSG Neuhof II 3 104 3
8. SKG Eschwege 3 111 3
9. BW Herfa 3 100 2

10. BW Großalmerode 3 80 0

Bezirksoberliga Ost Männer: SKC Datterode
- GF Fulda II 21:15, KSG Höneb.-Ronsh. II -
KSG Neuhof III 21:15, SKV Kathus - TSV Hil-
ders 25:11, TSV Süß - KSC Pilgerzell 23:13.

1. KSG Höneb.-Ronsh. II 3 66 9
2. SKC Datterode 3 59 7
3. TSV Süß 3 64 7
4. SKV Kathus 3 62 6
5. KSG Neuhof III 3 56 6
6. AN Bosserode II 2 34 3
7. TSV Hilders 3 42 2
8. KSC Pilgerzell 3 48 2
9. GF Fulda II 3 45 0

10. SKG Sontra III 2 28 0

Bezirksliga Ost 1 Männer: Bad Hersfeld - SKG
Sontra IV 15:21, GH Raßdorf - KSG Höneb.-
Ronsh. III 21:15, Eintracht Heringen II - GW
Lengers II 25:11.
1. Eintracht Heringen II 1 25 3
2. GH Raßdorf 1 21 3
3. SKG Sontra IV 1 21 3
4. Bad Hersfeld 1 15 0
5. KSG Höneb.-Ronsh. III 1 15 0
6. GW Lengers II 1 11 0

A-Liga Ost 1 Männer: BW Herfa II - SKG Son-
tra V 24:12, Eintracht Heringen III - GW Len-
gers III 17:19.
1. BW Herfa II 1 24 3
2. GW Lengers III 1 19 3
3. Eintracht Heringen III 1 17 0
4. SKG Sontra V 1 12 0

Strecke konnten schließlich
alle Starter ans Werk gehen.

Die fleißige Trainingsarbeit
zahlte sich für die Waldhessen
aus. In der Altersklasse U 8
männlich sicherte sich Lian
Ostertag im Slalom und auf
dem Skitty-Parcours den ers-
ten Platz. Bei den Mädchen U 8
gewann Leni Hüter den Skitty-
Wettbewerb. Im Slalom fuhr
sie auf Rang drei und stand so-
mit auch in diesem Wettbe-
werb auf dem Podium.

Flynn Thamer konnte bei
den Schülern alle Konkurren-
ten hinter sich lassen und sei-
ne Altersklasse überlegen ge-
winnen. Meyrem Üz und Lau-
ra Haake fuhren in ihrer Al-
tersklasse U 10 weiblich auf
die Plätze fünf und acht. Bei
den Jungs U 12 erreichten Fa-
bian Möller und Daniel Weier
die Plätze sechs und acht. Jens
Thamer verpasste bei den Mas-
ters als Vierter das Podium
nur knapp. (red)

ROTENBURG. Im westfäli-
schen Hesselbach gingen acht
Rennläufer der Ski-Inline-Ab-
teilung der SGK Rotenburg an
den Start. Beim Reifen-Ritter-
Regio-Cup wurden in zwei
Durchgängen die jeweils Jahr-
gangs-Schnellsten auf der neu
ausgewählten Slalomstrecke
ermittelt. Beim Skitty-Hinder-
nis-Parcours war für die Kin-
der eine Kombination aus Ge-
schicklichkeit und Schnellig-
keit auf den Rollen gefragt.

Das wechselnde Wetter
machte es den Verantwortli-
chen des Skiclubs Oberes Ban-
fetal nicht ganz leicht. Weten
nasser Strecken musste der
Zeitplan spontan angepasst
werden. Faire und sichere Be-
dingungen für alle Fahrer soll-
ten schließlich im Vorder-
grund stehen.

Angefeuert von zahlreichen
Eltern, Großeltern, Betreuern,
Geschwistern und Mann-
schaftskameraden entlang der

Fleiß zahlt sich aus
Inline: Viele Podestplätze für SGKR-Starter

ANZEIGE


